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Stellungnahme der Stadtverwaltung Erfurt zur Drucksache  1110/13 

Titel 

Festlegung aus der öffentl. Sitzung BuV vom 20.06.13 zum TOP 4.1 - Umweltsensitive 

Verkehrssteuerung Erfurt- Ergebnis Pilotmaßnahme I (Talstraße/Bergstraße und Konzeption 

Pilotmaßnahme II (Leipziger Straße) (DS 0992/13) 

Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich  

 
 

Stellungnahme 

Die Verwaltung wird beauftragt zu informieren, ob die Umweltmessstation in der Bergstraße an 

diesem Standort erhalten bleibt oder umgesetzt wird.  

Der Grund dieser Nachfrage steht im Zusammenhang mit einer vermeintlichen Information, dass 

der Eigentümer des Grundstückes, auf dem sich der Messcontainer befindet, die Mietwohnung im 

Erdgeschoss, die sich hinter dem Container befindet, aufgrund dessen nicht vermieten kann. 

 

Die Luftmessstation muss entsprechend der 39. BImSchV in einem Bereich stehen, wo die 

höchsten Luftschadstoffwerte zu erwarten sind. Dies ist nach den Untersuchungen der TLUG die 

Bergstraße. Außerdem hat die Station einen Mindestabstand von 20 m zur nächsten 

Verkehrskreuzung einzuhalten.   

Die Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie wollte 2012 einen neueren Messcontainer 

installieren. Vor diesem Hintergrund erfolgte die Prüfung eines anderen Standortes. In der 

Bergstraße haben jedoch alle Häuser Fenster im Erdgeschoss und der Abstand zwischen den 

Fenstern ist gering. Die geplante größere Station passte nirgends unter oder zwischen die 

Fenster. Einzig zwischen den Hausnummern 25 und 26 würde eine Station mit der derzeitigen 

Kubatur zwischen die Fenster passen. Jedoch müsste der große Verkehrswegweiser versetzt 

werden und die Hausbesitzer hatten Widerstand signalisiert. Die TLUG ist nicht in der Lage, 

wieder einen so "kleinen" Messcontainer aufzustellen. Alternativ wäre die Nutzung einer 

Parkbucht auf der anderen Straßenseite möglich. Dort würden wahrscheinlich noch höhere Werte 

gemessen, da die Messstation weiter an die Fahrbahn heranrückt. Außerdem würde das 

eingeschränkte öffentliche Parkplatzangebot weiter reduziert.  

 

Somit wurde das Mietverhältnis für die Vorgartennutzung der Bergstraße 29 mit Datum 

01.07.2012 in den derzeitigen Abmaßen der Messstation durch die Stadt verlängert. Der 

Mietvertrag wurde vorab mit dem Hausbesitzer abgestimmt. Der Vertrag kann von den 

Vertragspartnern zum Monatsende mit einer Frist von 6 Monaten gekündigt werden.  

Dem Amt 23 wurden seitens des Hauseigentümers bisher keine Probleme auf Grund des 

Messcontainer-Standortes mitgeteilt.   

 

 

Anlagen  

      

 

gez. Lummitsch 
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